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Da nicht genug Kinder im Schulalter auf die linke Klimawandel-Propaganda
hereinfallen, fordern einige sich selbst als Professoren bezeichnende
Klimafanatiker, dass Lehrer auf der ganzen Welt mehr Angst und Schrecken
in ihre Lehrpläne zum Thema Klima einbauen sollen.

Laut den linken Professoren Russell Tytler von der Deakin University und
Peter Freebody von der University of Wollongong, beide in Australien,
wird die „Turbo-Aufladung“ der Lehrerausbildung dazu beitragen, mehr
Klimaangst in den Köpfen und Körpern der heutigen Kinder zu erzeugen,
was sie dazu veranlasst, die Klimavorgaben der Regierung zu befolgen und
ihr Klimaverhalten zu ändern.

Tytler und Freebody sind beide der Überzeugung, dass „die Argumente für
Maßnahmen gegen den Klimawandel nicht mehr dargelegt werden müssen“, so
der erste Satz in einem Artikel, den sie gemeinsam für The Conversation
verfasst haben und in dem es um die „Notwendigkeit“ geht, dass die
Öffentlichkeit „nachhaltig“ auf den Klimawandel reagiert.

„Bildung ist entscheidend für die jetzt benötigten Arbeitskräfte und für
junge Menschen, die zunehmend mit den sich beschleunigenden Realitäten
des Klimawandels konfrontiert sein werden“, behaupten sie weiter und
fügen hinzu, dass es „dringend notwendig“ sei, Lehrer in Klimapropaganda
auszubilden, da viele von ihnen ein „unzureichendes Verständnis“ der
Klima-„Wissenschaft“ hätten.

Viele Kinder, die das psychologische Trauma der
Klimapropaganda nicht bewältigen können, greifen zu harten

Drogen

Während einige Schüler die Klimapropaganda gelassen hinnehmen und die
„positiven Maßnahmen“ akzeptieren, die ihre vom Klima besessenen Lehrer
von ihnen verlangen, ergeht es anderen nicht so gut.
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Klimaangst ist eine neumodische Krankheit, die sich schnell zu einer
Epidemie entwickelt, auch in Schulen, wo einige Kinder, die mit ihrer
Angst vor einem sich erwärmenden Planeten nicht fertig werden, zu harten
Drogen greifen, um ihren Schmerz zu lindern.

Im Jahr 2019 reagierte Dr. Alex Wodak auf eine Untersuchung der Eissucht
in  New  South  Wales  (NSW),  indem  er  enthüllte,  dass  viele  junge
Australier aufgrund der ganzen Klimapropaganda, die ihnen eingetrichtert
wird,  pessimistisch  über  ihr  Leben  und  ihre  Zukunft  denken.
Infolgedessen greifen viele von ihnen zu illegalen Drogen, die, solange
sie  nicht  vollständig  entkriminalisiert  sind,  ihr  Leben  noch  mehr
zerstören  werden,  falls  sie  erwischt  werden.

„Solange  die  jungen  Australier  nicht  optimistisch  in  ihre  Zukunft
blicken, wird die Nachfrage nach Drogen stark bleiben“, erklärte Wodak
und betonte, dass „Drogen“ neu definiert werden müssen, „und zwar in
erster Linie als ein gesundheitliches und soziales Problem und nicht in
erster Linie als ein Problem der Strafverfolgung“.

„Junge Menschen wollen verständlicherweise mehr Gewissheit über ihre
Zukunftsaussichten,  einschließlich  Klima,  Bildung,  Arbeitsplätze  und
erschwinglichen  Wohnraum.  Der  Wandel  wird  langsam  und  schrittweise
erfolgen,  wie  alle  sozialpolitischen  Reformen.“

Bis in die frühen 1900er Jahre waren „Drogen“, wie die Regierung sie
definiert, legal. In Australien beispielsweise wurde Opium bis 1906
besteuert  und  reguliert,  und  Coca-Cola  in  den  Vereinigten  Staaten
enthielt  bis  zum  Jahr  1903  Kokain.

Dann kam der Krieg gegen die Drogen, der mit einer globalistischen
Übernahme der Regierung einherging, einschließlich derjenigen, die den
Lehrplan für die öffentlichen Schulen festlegt. Jetzt werden die Schüler
nicht  nur  mit  Propaganda  über  das  Klima,  sondern  auch  über  LGBT-
Perversion  und  Kommunismus  bombardiert,  was  einige  dazu  bringt,  zu
versuchen, den Schmerz mit Substanzen zu lindern, die nach dem Willen
der Globalisten „illegal“ sein sollten.

Dies ist wichtig zu bedenken vor dem Hintergrund, was Kinder und Schüler
heute von ihren Lehrern ertragen müssen, denen es mehr darum geht, ihnen
die Angst vor der globalen Erwärmung einzuflößen, als sie für einen
guten Lebensweg zu erziehen.

„Viele dieser Kinder, die sich nicht sichtbar selbst zerstören leiden,
auch wenn sie nach außen hin ein normales Leben führen und ihr Leiden
für sich behalten“, berichtet Watts Up With That über die Folgen der
Klima-Indoktrination für Kinder.

„Wer  weiß,  wie  viele  der  Kinder,  die  der  ‚turbo-aufgeladenen‘
Klimaerziehung  unterworfen  sind,  ein  verkümmertes  Erwachsenenleben
voller psychologischer Schmerzen führen werden, ein Leben lang mit einem
langfristigen psychologischen Trauma aufgrund ihrer ‚turbo-aufgeladenen‘

https://propaganda.news/


Klimaindoktrination zu kämpfen haben.“

Die neuesten Nachrichten über die Sekte des Klima-Extremismus und ihre
übermäßige Konzentration auf die Gehirnwäsche der Jugend finden Sie auf
Climate.news.

Quellen für diesen Beitrag: WattsUpWithThat.com, TheConversation.com,
NaturalNews.com
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